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GEISTLICHES WORTGEISTLICHES WORT   

Liebe Leserin, lieber Leser!  
 
Eine Frau sagte neulich zu mir: „Ich habe ja 
nichts zu geben ... mit mir kann Gott keinen 
Blumentopf gewinnen!“. Ich glaube dieser Frau 
nicht! Ich glaube nicht, dass auf dieser Erde 
auch nur ein Mensch lebt, der nichts zu geben 
hätte. Warum fällt es uns Menschen oft so 
schwer, zu teilen und eben Gutes zu bewirken? 
Fühlen wir uns selbst zu klein oder meinen wir, 
in dieser Welt nichts geben zu können?  
Ich kenne die Zeiten in meinem Leben, an de-
nen ich gegen mich selbst kämpfe. Da hört man 
die guten Worte der Menschen um einen herum 
nicht, da kann man Lob nicht speichern weil 
man ja doch viel besser weiß, wie man wirklich 
ist. Da stellt sich die Frage, wer ist man denn 
„wirklich“?  
C. G. Jung unterscheidet zwischen dem „Ich“ 
und dem „Selbst“. Das „Ich“ ist der Blick auf 
meine Fassade. Man sieht nur oberflächlich auf 
das Leben. Das „Selbst“ dagegen ist wie ein 
Adler, der über die Landschaft des Lebens fliegt. 
Dort geht der Blick weit über die Fassade die ich 
vor anderen Menschen aufbaue. Der Adler sieht 
die ganze Lebenslandschaft, Hügel und Täler, 
fruchtbare Felder und Wüstenlandschaften. 
Alles davon bin aber ich – alles davon macht 
mich aus. Wenn ich lerne, mich selbst zu verste-
hen, nicht als Entschuldigung, aber um mich 
selbst zu begreifen, dann darf ich ganz heil wer-
den. Denn ich bin auch meine Wunden, meine 
Baustellen, meine Verletzungen, ich bin auch 

meine Fehler. Dann kann ich mir selbst in meine 
Augen schauen und helle wie dunkle Seiten 
ehrlich betrachten. Der liebevolle Blick, der sich 
selbst vollkommen annimmt und doch nicht 
immer zu ernst nimmt. Der ehrliche Blick, der 
sich selbst nichts vormachen muss – aber auch 
weiß, dass jede Person dann zur Entfaltung 
kommt, wenn sie sich an Andere verschenkt. Ich 
mache gerade eine Ausbildung zum Logothera-
peuten. Die Logotherapie (nicht zu verwechseln 
mit der Logopädie) stellt sich die Frage, wie ein 
Mensch Sinn in seinem Leben entdecken kann. 
Sinn, sagt Viktor Frankl, entdeckt ein Mensch 
aber nicht nur in seinem eigenen Leben, son-
dern gerade dann, wenn er sich ganz einer Sa-
che verschreibt oder wenn er einem anderen 
Menschen Liebe und Zuwendung schenkt. Die 
Selbstliebe eines Menschen ist dann gesund, 
wenn sie sich selbstliebend weiterverschenkt. 
Wer aber keine Liebe bekommen hat, dem wird 
es schwer fallen, Liebe weiterzugeben. Wie oft 
lassen uns Machtinteressen, Geldgier und 
manchmal auch religiöse Gründe lieblos han-
deln?  
Ich arbeite ja zur Hälfte in Paul-Gerhardt als 
Diakon und die restliche Zeit reise ich mit mei-
nen Konzerten durch das Land. Ich bin also ein 
„Selbstständiger“. Nicht selten werden ich ge-
fragt, ob man als Künstler wirklich „davon leben“ 
kann. Ich finde die Frage sehr bezeichnend und 
vielleicht auch ein wenig „typisch deutsch“. Ich 
möchte sie zurückgeben und die Gegenfrage 
stellen: „Für was leben Sie?“ Wie schnell fragt 
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GEISTLICHES WORTGEISTLICHES WORT   

man: „Was habe ich davon?“ – 
und so selten nach dem, was ich 
bereit bin, dafür zu investieren 
und zu geben. So kann keine 
Gemeinde funktionieren, so 
kann Kirche nicht ihren Auftrag 
leben und lebendig bleiben. Egal 
welche Biographien der großen 
Mütter und Väter unseres Glau-
bens wir betrachten, eines wird  
uns bei allen gleich begegnen: 
Die leidenschaftliche Hingabe, 
die verschwenderische Liebe, 
die diese Menschen bereit wa-
ren zu geben. Menschen, die nicht nur große 
Worte gesprochen, sondern sich auch die Hän-
de schmutzig gemacht haben. Menschen, die zu 
Jüngerinnen und Jüngern Jesu wurden, weil sie 
bereit waren, andere Menschen radikal zu lie-
ben in voller Hingabe und Leidenschaft. So wird 
Kirche lebendig und relevant. So werden wir zu 
Botschaftern der Liebe Gottes. Oswald Cham-
bers hat einmal geschrieben: "Das Letzte, was 
Jesus seinen Jüngern aufgetragen hat, war 
nicht, die Welt zu retten, sondern der Welt zu 
sagen, dass sie schon gerettet ist." Lassen Sie 
uns gemeinsam diese frohe Botschaft in Wort 
und Tat in unsere Häuser tragen. Lassen Sie 
uns gemeinsam das tun, zu was uns Jesus 
beauftragt hat: zu LIEBEN – nicht mehr und 

nicht weniger.  
Die Liebe ist ein teures Gut, 
auch wenn das Wort „Liebe“ oft 
so billig, so leichtfertig, so ro-
mantisch gebraucht wird. Aber 
nur die Liebe kann Menschen 
befreien aus dem Korsett der 
Angst, nur die Liebe kann Men-
schen wirklich heilen, nur die 
Liebe kann Grenzen überwinden 
trotz aller Unterschiede, nur die 
Liebe kann die Vergangenheit in 
ein heilsames Licht tauchen 
ohne schmerzende Wunden 

klein zu reden, nur die Liebe untereilt nicht in 
Rasse, Klasse, Hautfarbe, Religion, Herkunft, 
Einkommen, Auskommen, Nachkommen oder 
wie immer wir Menschen uns gegenseitig be- 
und verurteilen, nur die Liebe wird mehr, wenn 
man sie verschwenderisch verschenkt, nur die 
Liebe ist die wahre Messlatte über Erfolg, Sinn 
und Verwirklichung, nur die Liebe bleibt – dann 
wenn alles andere vergeht, denn nur die Liebe 
ist stärker als der Tod.  
 
Bleiben Sie behütet! 
Ihr 

  
Andi Weiß, Diakon 

IMPRESSUM 
 

Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes der Evangelisch-Lutherischen  
Paul-Gerhardt-Kirche, München – Laim. 
 

Bearbeitung und Zusammenstellung:  Pfr. B. Fietz,  
Pfr. C. Klingenberg, Dr. L. Klingenberg, A. Schöttl 
 

Druck: Gemeindebriefdruckerei. Auflage: 6500 
Redaktionsschluss der Ausgabe Winter 2013/14: 10.10.2013 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Autors wieder! 
Grafiken: © gemeindebrief.de; Fotos: wenn nicht anders gekennzeichnet: privat. 
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THEMA: HAUSKREISETHEMA: HAUSKREISE   
Hauskreise – Glaube, der Kreise  
zieht 
Immer wieder werden wir Pfarrer gefragt: Wie 
kann ich denn als Neuer in die Gemeinde hin-

einfinden? Gibt es einen Kurs oder Orte der 
Gemeinschaft, wo man sich näher kennenlernen 
und auch voneinander lernen kann?  
Ja, die gibt es reichlich bei uns! In den Hauskrei-
sen der Paul-Gerhardt-Kirche kann jeder Ge-
meinschaft finden, die ihn trägt und im Glauben 
weiter bringt.  
Hauskreise bringen Glauben und Gemeinschaft, 
Bibel und Leben im 
Alltag zusammen. Wie 
eine Tankstelle unter 
der Woche ist der 
Hauskreis für viele 
Teilnehmer. Innehal-
ten, ins Gespräch 
kommen mit der Bibel 
und miteinander, das 
tut gut! Wir Christen 
sind ein bisschen wie 
glühende Kohlen: 
Alleine stehen wir in 
der Gefahr, zu verlö-
schen, aber zusam-

mengelegt können wir Feuer und Wärme halten 
und sogar nach außen abgeben!  
Gemeinsam brennen, einander anfeuern und 
wieder neu entzünden, was schon zu erlöschen 

schien im Glauben – es lohnt sich, 
solche Gemeinschaft zu suchen.  
In der Paul-Gerhardt-Kirche gibt es 
eine Vielzahl von Haus- und Bibelkrei-
sen unterschiedlicher Ausrichtung: 
Vormittags treffen sich Frauen und 
Mütter, nachmittags bibeln die Senio-
ren miteinander im Gemeindehaus, 
montags bis donnerstags Abend ver-
sammeln sich Jugendliche, junge Er-
wachsene, Singles und Familien, Men-
schen jeden Alters in den Wohnzim-
mern unserer Gemeindeglieder, das 
heißt auch, in verschiedensten Stadt-
teilen Münchens, teilen Freud und Leid, 
beten füreinander. Es ist gut zu erfah-
ren: Ich bin nicht allein und kann es 

umso leichter glauben: Auch Gott ist 
dabei.  
Jeder Hauskreis hat auch seine persönlichen 
Konfirmanden, zu denen er Kontakt halten und 
für sie beten kann.  
Sonntags treffen wir uns in den Gottesdiensten 
unserer Gemeinde. 
Immer wieder gibt es auch gemeinsame Haus-

Hauskreis Aubinger Allerlei  (Foto:privat) 

Hauskreisausflug  (Foto:privat) 
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THEMA: HAUSKREISETHEMA: HAUSKREISE   

 WÄCHTERRUFWÄCHTERRUF 

Gemeinsam im Gebet für Deutschland und München 
 

Jeden Monat am 12. treffen sich 
Christen verschiedener Konfessionen 
zum Gebet für Deutschland. In vielen 
kleinen Gruppen wird in München seit 
Jahren an diesem Tag gebetet, jede 
Stunde des Tages.  

Im Gemeindestützpunkt Justinus-Kerner-Straße leitet seit Jahren Heidi Fröhlich eine solche Gebets-
gruppe um 16.00 Uhr.  
Um 19.00 Uhr sammeln sich dann dort aus ganz München Beter unterschiedlicher Konfessionen 
unter der Leitung von Pfarrerin Jutta Fuchs. In Einheit stehen wir für unser Land und unsere Stadt 
ein.  
Immer mehr spüren wir dabei, dass Deutschland hinein verwoben ist in viel größere politische und 
geistliche Zusammenhänge. So gilt unser Gebet auch den Brennpunkten Europas, Israel und derzeit 
auch den Ländern, die sich im Nahen Osten im Umbruch befinden. Teilweise verschärfen solche 
Unruhen die Situation der Gefährdung von Christen in islamischen Ländern. Beten wir für unsere 
Glaubensgeschwister dort. Lassen wir sie nicht allein in ihrer Not!  
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns zu beten.  
 
Kontakt:  Heidi Fröhlich, Tel. 08142-58741 
  Jutta Fuchs: Tel. 089-53887978; Mail: j.fuchs@paul-gerhardt-muenchen.de  
 
Sie sind aber auch willkommen in der regelmäßigen Gebetsstunde unserer Gemeinde, dem  
Pastoralgebet, donnerstags von 10.30 bis 11.15 Uhr im Gemeindehaus EG im „grünen Salon“.  
Vor Gott zählt jede Stimme – wir freuen uns auf Sie!  

kreisabende. Bei interessanten Themen lerne 
ich andere kennen. In diesem Herbst beschäfti-
gen wir uns mit Themen wie  
„Und er schuf sie als Mann und Frau – auf der 

Suche nach Orientierung“ (02.10.2013) 
„So sehr geliebt – und gesandt, die Liebe Gottes 

weiterzugeben“ (13.11.2013) 
„Komm in die Stille – auf die Stimme Gottes 

hören lernen“ (04.12.2013). 
Miteinander gehen wir wandern und haben 
Hauskreisfreizeiten, gestalten Gottesdienste mit. 
Appetit bekommen, dabei zu sein?  
 
 

Die Hauskreise freuen sich auf neue Teilneh-
mer! Keine Frage ist zu dumm, kein Zweifel 
wirklich Grund zum Verzweifeln. Gott und die 
Gemeinde kennenlernen, das gelingt am besten 
da, wo der Glaube Kreise zieht.  
Wie aber finde ich den passenden Hauskreis? 
Am besten fragen Sie das die für die  Koordina-
tion der Hauskreise zuständige Pfarrersehepaar 
Jutta und Matthias Fuchs. Mailen Sie uns oder 
sprechen Sie uns an. Wir vermitteln Sie gerne 
an einen Hauskreis in Ihrer Nähe.  

Jutta und Matthias Fuchs 
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NEUES VOM BAUNEUES VOM BAU  
Mittlerweile hat es sich schon herumgespro-
chen, dass sich kurz vor Abschluss der Renovie-
rungsarbeiten unserer Kirche unerwartete 
Schwierigkeiten aufgetan haben. 
Bei der Untersuchung der Dachkonstruktion 
stellte sich heraus, dass die Binder, die das 
Gewölbe tragen, nicht an allen Stellen, so wie es 
sein müsste, mit Beton verfüllt sind, sondern, 
dass sich sog. „Kiesnester“ darin befinden. Dies 
ist ein Fehler, der bei der Erbauung der Kirche 
gemacht wurde, eine sogenannte „Bausünde“, 
die erst jetzt zum Vorschein kam. 

Welchen Umfang das Ganze hat, und wie dies 
genau zu beheben ist, kann erst gesagt werden, 
wenn die derzeit laufende Untersuchung durch 
die Statiker abgeschlossen ist. Vor September 
wissen wir deshalb nicht, wie der weitere Zeit-
plan aussehen wird.  
Für uns als Gemeinde heißt das, dass wir im 

Herbst improvisieren müssen und auch noch 
nicht klar ist, wann unser Einweihungsfest sein 
wird. Wir werden, sobald wir Näheres wissen, 
darüber aktuell informieren. Die äußeren Arbei-
ten der Sanierung der Ziegel sind abgeschlos-
sen, auch am Turm. Was noch fehlt sind die 
Arbeiten innen und die Sanierung der Treppe.  

Es soll nach dem Spätgottesdienst an Ernte-
dank, 06.10.2013, Gelegenheit geben, den 
Turm zu besichtigen. Wir werden dann auch die 
Glocken wieder in Betrieb nehmen. Dazu plant 
unser „Stadtkirchner“ ein kleines Glockenkon-
zert. Lassen Sie sich überraschen und beten 
wir, dass sich eine gute Lösung findet, die ent-
deckten Schäden zu beheben. 
 

Brigitte Fietz, Pfarrerin 
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MISSIO 2013MISSIO 2013   

Wann: 3. Oktober, 9.30 – 16.45 Uhr 
Wo: Nürnberg, St. Sebald (und drum herum) 
 
„Seid allezeit bereit zur Verantwortung vor jeder-
mann, der von euch Rechenschaft fordert über 
die Hoffnung, die in euch ist.“ Was im 1. Petrus-
brief so selbstverständlich klingt, ist es heute 
überhaupt nicht mehr: Viele Christen tun sich 
schwer damit, in einfachen Worten über ihren 
Glauben zu sprechen. Dieses Thema steht da-
her im Mittelpunkt von „missio2013“, dem mitt-
lerweile dritten Impulstag für missionarisch-
evangelistische Gemeindearbeit in der bayeri-
schen Landeskirche.  
 
Das Hauptreferat hält der anglikanische Bischof 
John Finney. Er war der erste Vorsitzende der 
„Dekade der Evangelisation“, die 1988 von der 
Vollversammlung der anglikanischen Bischöfe 
ins Leben gerufen wurde. Mit seinem Buch „Wie 
Gemeinde über sich hinauswächst. Zukunftsfä-
hig evangelisieren im 21. Jahrhundert“ wurde er 
auch in Deutschland bekannt. Außerdem wird 
es zahlreiche Foren und Workshops geben, die 
dazu beitragen sollen, die Sprachfähigkeit im 
Glauben zu stärken. Zu den weiteren Angeboten 
zählen eine Materialbörse im Haus Eckstein 

sowie ein buntes Kinderprogramm (für Kinder ab 
Schulalter). Für die musikalische Gestaltung 
sorgen das Instrumental-Duo Helmut und Chris-
tine Kandert sowie der Gospelchor „Carolin and 
friends“ aus Leutershausen. Ein Podiumsge-
spräch, das ich moderieren darf, sowie ein Got-
tesdienst unter der Leitung von Oberkirchenrat 
Michael Martin runden den Tag ab.  
 
missio2013 findet am 3. Oktober (dem Tag der 
deutschen Einheit) in Nürnberg statt; alle kirch-
lich Mitarbeitenden und Interessierte sind herz-
lich eingeladen. Wer sich anmelden will, kann 
dies über das Amt für Gemeindedienst tun 
(Sperberstr. 70, 90461 Nürnberg, Tel. 0911-
4316-280), am besten online über die Internet-
seite: www.missio2013.de. Zur Finanzierung 
wird mit der Anmeldung eine Spende von etwa 
15 Euro pro Teilnehmer erbeten (Spendenkonto: 
Amt für Gemeindedienst, EKK Kassel, BLZ 520 
604 10, Konto-Nr. 103 04 18, Stichwort: 
PR12810-EV02).  
Interessenten können sich gerne auch an mich 
wenden (Tel. 089 – 7000 9188); vielleicht ist ja 
auch eine gemeinsame Fahrt von München aus 
möglich. 

Hans-Joachim Vieweger 

 
Eine Gelegenheit ins Gespräch zu kommen, wird es bei unserer nächsten Gemeindeversammlung 
geben: 

Mittwoch, 09. Oktober, um 19.30 Uhr im Großen Saal. 
 
Alle Gemeindeglieder laden wir sehr herzlich dazu ein. Wir wollen Sie über Aktuelles aus der  
Gemeinde informieren und Ihre Anregungen zur Arbeit in der Paul-Gerhardt-Kirche aufnehmen. 

 GEMEINDEVERSAMMLUNGGEMEINDEVERSAMMLUNG 



8 

KIRCHENMUSIKKIRCHENMUSIK   
 
 

Sonntag, 20. Oktober 2013, 17.00 Uhr  
!!! in der Christuskirche, Dom-Pedro-Platz !!! 

 

Psalmen — heute und gestern 
 

Felix Mendelssohn Bartholdy: 42. Psalm und 95. Psalm 
Leonhard Bernstein: Chichester Psalms 

 

Verleihung des Hauptpreises der Stiftung Bücher-Dieckmeyer an Ilse Krüger-Kreile 
 

Anja Zügner, Sopran 
Susanne Kelling, Sopran 
Andreas Wagner, Tenor 

Paul-Gerhardt-Chor, Leitung: Ilse Krüger 
Junges Ensemble München 

 

Kartenverkauf: Lindberg-Hieber, Sonnenstrasse 15;   
Bücher-Hacker, Fürstenriederstr. 46a; Pfarramt, Mathunistr. 25. 

Kartenreservierung auch unter www.paul-gerhardt-chor.de und mail@paul-gerhardt-chor.de  

Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors 
Dienstags 19.30 Uhr, im Großen Saal der Paul-Gerhardt-Kirche 

Leitung: Ilse Krüger 

 

Vorschau auf das Weihnachtskonzert 
 

Sonntag, 15. Dezember 2013, 17.00 Uhr 
 

Georg Friedrich Händel: Messias 

 
Samstag, 16. November 2013, 19.00 Uhr 

 

Kammerkonzert 
„Aus der Tiefe“ 

 
Werke von Christoph Bernhard, Johann Philipp Förtsch, Georg Philipp Telemann 

u.a. 
 

Florian Lorenz 
Ruth und Ulrich Kleber 

Kammerensemble der Paul-Gerhardt-Kirche 
 

im Großen Saal unter der Kirche. 
Eintritt frei! 
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AUSGEZEICHNETAUSGEZEICHNET   

Lob und Ehre und: Preis! 
 
Seit 1986 ist Ilse Krüger 
Chorleiterin des Paul-
Gerhardt-Chores, ihr halbes 
Leben hat sie bereits mit 
diesem Chor verbracht! Alle, 
die sie kennen, wissen um 
ihr großartiges musikali-
sches Können, die Freude 
an anspruchsvollen Interpre-
tationen und neuen Werken 
und ihre Dankbarkeit, Musik 
machen zu dürfen. 
Umso schöner ist es, dass 
ihre musikalischen Leistun-
gen und Verdienste jetzt 
eine ganz besondere Würdi-
gung erfahren, denn dieses 
Jahr ist Ilse Krüger die aus-
gewählte Künstlerin für den Hauptpreis der 
Stiftung Bücher-Dieckmeyer. Diese Stiftung, 
1994 gegründet, "fördert die Pflege der Kir-
chenmusik in Bayern." 
Die Preisverleihung wird am Sonntag, den 20. 
Oktober, da unsere Kirche noch geschlossen 
ist, in der Christuskirche am Dom-Pedro-
Platz um 17.00 Uhr mit einem Festkonzert 
gefeiert. 
Vertonungen von "Psalmen – heute und ges-
tern" werden erklingen. Psalm 95 und Psalm 
42 von Felix Mendelssohn-Bartholdy umrah-
men die Chichester Psalms von Leonard  
 

 
 
Bernstein. Wohl bedacht 
und aus sehr persön- 
lichen Gründen hat Ilse Krü-
ger speziell diese Werke für 
das Festkonzert ausgesucht. 
"Die Mendelssohn-Psalmen 
habe ich gewählt, weil sie in 
meinem Diplomprüfungs-
konzert 1986 erklangen, ich 
habe den 95.Psalm dirigiert. 
Vermutlich erfolgte daraufhin 
die Einladung zum Probedi-
rigat um die Leitung des 
Paul-Gerhardt-Chores. Des-
halb soll zu Beginn des 
Festkonzertes stehen: Kom-
met herzu, lasst uns dem 
Herren frohlocken. Lasst uns 

mit Danken vor sein Angesicht kommen und mit 
Psalmen ihm jauchzen!  – nicht zuletzt ist es 
auch mein Dank für diese erfüllende Aufgabe! 
Bernsteins Chichester Psalms stehen für die 
neuere Musik. Beschließen soll das Konzert der 
Schlusschor des 42. Psalms „Preis sei dem 
Herrn, von nun an bis in Ewigkeit.", so ihre eige-
nen Ausführungen zur Auswahl der Werke. 
Worüber freut sich (nicht nur) unsere Chorleite-
rin ganz besonders? 
 Ein ausverkauftes Konzert - Kommet herzu! 

Andrea Schneider 
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WERKSTATT „HEILIGER GEIST“WERKSTATT „HEILIGER GEIST“  
 

Für alle, die Interesse und Sehnsucht haben, mehr über ein 
Leben in der Kraft des Heiligen Geistes zu erfahren, die das 
Wirken des Geistes entdecken und sich in der Praxis der 
Gaben einüben wollen, gibt es mit der „Werkstatt Heiliger 
Geist“ einmal im Monat ein Angebot in der Justinus-Kerner-
Straße 3. 
 
Elemente des Abends sind Lobpreis, ein lehrhafter Impuls 
und das Einüben des Gehörten in der Praxis. 
  
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr, Ende ca. 21.30 Uhr, 
am:  10. Oktober – 14. November – 12. Dezember 
 
Verantwortlich: Pfarrerin Brigitte Fietz 

Gemeindefreizeit 
für Groß und Klein,  
Familien und Singles 
 

vom 31.10 .- 03.11.2013 
 

im gästehaushintersee 
in Ramsau im Berchtesgadener Land  
 
Auf festem Grund… 
in den Stürmen unserer Zeit 
 
Ganz herzlich laden wir in den Herbstferien wieder ein zu einer Freizeit für Jedermann am Hinter-
see. In der wunderbaren Umgebung des Berchtesgadener Landes wollen wir uns Zeit nehmen 
zur Begegnung und zum Aufatmen. Die Tage wollen Raum geben, Gemeinschaft zu erleben, 
Kraft zu schöpfen und neue Ermutigung im Glauben zu finden. Miteinander wollen wir den su-
chen, der von sich sagt: „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“ und uns von Jesus zurüs-
ten lassen für unseren Alltag. Er schenkt uns „Leben in Fülle“ und ruft uns, seine Liebe und sein 
Wort mit anderen zu teilen.  
Bitte baldmöglichst anmelden! 
Informationen liegen aus oder unter www.paul-gerhardt-muenchen.de   
Nähere Informationen, auch für die, die gerne mitarbeiten möchten, bei Pfarrerin Brigitte Fietz, 
Tel. 54639002. 
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GOTTESDIENST IN FREIER FORMGOTTESDIENST IN FREIER FORM  

 

Abendgebete in Form der  
Gemeinschaft  Sant‘Egidio 
 
Samstag um 18.00 Uhr 
 
21. September, 26. Oktober 
 
Sie sind herzlich eingeladen zu diesem besinnli-
chen Gebetsgottesdienst mit seiner ganz be-
sonderen Prägung, der zur inneren Ruhe kom-
men lässt. 
 
Der Gemeinschaft Sant‘Egidio liegt das Gebet 
sehr am Herzen, das zugleich zum gelebten 
Evangelium führt. Einst in Rom entstanden, ist 
diese überkonfessionelle Gemeinschaft in vielen 
Ländern zu einem Impuls zur Erneuerung der 
Kirchen geworden. 

 

Abendgottesdienst in freier Form 
 
In der Regel am 2. Sonntag im Monat um 18.00 Uhr 
mit Feier des Hl. Abendmahls 
 
Thema 2013:  
Dimensionen des Reiches Gottes 

 
08.09.2013:  Pfr. Gottlob Heß, Friedberg 
 

13.10.2013:  Fest zur Ehre Gottes, Johannes Hartl (Gebetshaus Augsburg) 
 Ort: Gospel Life Center. (kein GifF in der Paul-Gerhardt-Kirche!) 
 

10.11.2013:  Pfr. Thomas Bovenschen, Lindau 
 

08.12.2013:  Pastor Nikolai Krasnikov, Zirndorf 
 
In diesem Gottesdienst soll dem Wirken des Heiligen Geistes besonders Raum gegeben werden. 
Deshalb ist in ihm viel Raum für Lobpreis und Anbetung, Hören auf Gottes Wort, Zeugnis und freies 
Gebet. Wer möchte kann das Angebot der Segnung für sich in Anspruch nehmen.  

 SANT‘EGIDIOSANT‘EGIDIO 
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FREUD UND LEIDFREUD UND LEID   

 
 
Taufen: 
 
Nepomuk Berndt Niklas Etz 
Emma Johannah Hain 
Jakob Jonah Hain 
Benjamin Michael Nagel 
Florian Hanno Siegmund 
Sebastian Leopold Roth 
 

 
 
Bestattungen: 
 
Herta Hübner    (72) 
Lieselotte Hem   (89) 
Helga Jürgas   (74) 
Angela Bierlmaier  (56) 
Frank Rodeike   (46) 
Harry Hellmuth Rook  (79) 
Werner Hans Arno Ruzzini (79) 
Lorenz Bartlmae  (41) 
Fritz Tangermann  (84) 
Klaus Zimmermann  (78) 
Eleonore Thoms  (83) 
Dr. Irene Stuckert  (95) 
Irene Zellner   (93) 

 

Einladung zum Gedenkgottesdienst an die Verstorbenen  
des vergangenen Kirchenjahres am Samstag, den 23. November 2013 

um 18.00 Uhr. 
 

Am Vorabend des Ewigkeitssonntages wollen wir aller Gemeindeglieder gedenken, die im vergan-
genen Kirchenjahr heimgerufen wurden. Wir verlesen ihre Namen und entzünden für jeden eine 
Kerze. Die Angehörigen werden persönlich angeschrieben, aber auch die Gemeinde ist herzlich 
eingeladen, an diesem Gedenkgottesdienst teilzunehmen. 

 
Trauungen: 
 
 
Daniel Jendrysik und Esther Kees 
Jan Uwe Marks und Andrea Hutterer 
Hans Wolfgang Ziegler und Julia Sauerwald 
Robert Gustav Zillmann und Evelyn Buchholzer 
Thomas Sommer und Petra Baric 
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Mittwoch 04.09.: 
16.00 Krabbelgottesdienst 
 
Donnerstag 05.09.:   
10.30 Pastoralgebet  Pfr. Fuchs 
 
Freitag 06.09.:  
19.00 Lehr– und Anbetungsgottesdienst Agape 

Donnerstag 12.09.: 
10.30 Pastoralgebet  Pfr. Klingenberg 
 
Freitag 13.09.:  
19.00   Lehr- und Anbetungsgottesdienst  
 mit Abendmahl  Agape, Pfr. Klingenberg 
Samstag 14.09.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl  Pfr. Klingenberg 

Donnerstag 19.09.:  
10.30 Pastoralgebet  Pfr. Fuchs 

Freitag 20.09.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
Samstag 21.09.:  
18.00 Abendgebet Sant‘Egidio  
 Pfr. Klingenberg 

Donnerstag 26.09.:  
10.30 Pastoralgebet  Präd. Bachmann 
 
Freitag 27.09.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 28.09.:  
18.00 Wochenschlussgottesdienst 
 Präd. Weigl 

Mittwoch 02.10.:  
16.00 Krabbelgottesdienst 
 
Freitag 04.10.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 05.10.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst  
 Präd. Strauß 
19.00 Jugendgottesdienst „Fetter Samstag“  
 mit Abendmahl Diakon Weiß 
 

 
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  

08.09.: 15. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst  mit Abendmahl  
 Pfr. M. Fuchs 
11.15 Spätgottesdienst  mit  
 Schulkindersegnung  Pfr. J.  Fuchs 
11.15 Regenbogenland  
18.00 Gottesdienst in freier Form    
 mit Abendmahl   Pfr. Heß 

01.09.: 14. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl          
 Präd. Strauß 
11.15 Spätgottesdienst  Präd. Dr. Mann 

15.09.: 16. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
  Pfr. Klingenberg 
09.30  Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“ Pfr. J. Fuchs 
11.15 Regenbogenland 

22.09.: 17. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Klingenberg 
09.30 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. Klingenberg 
11.15 Regenbogenland  

29.09.: 18. Sonntag nach Trinitatis, Michaelis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl   
 und Konfirmandenvorstellung  
 Pfr. M. Fuchs, Pfr. Fietz 
09.30  Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. Fietz 
11.15 Regenbogenland  
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Donnerstag 10.10.:  
10.30 Pastoralgebet  Pfr. Fietz 
 
Freitag 11.10.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 12.10.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl  Präd. Bachmann 

 
Donnerstag 17.10.:  
10.30 Pastoralgebet  
  
Freitag 18.10.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 19.10.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst 
 Lkt. Schaffarcik  

Donnerstag 24.10.: 
10.30 Pastoralgebet   
Freitag 25.10.:  
19.00   Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 26.10.:  
18.00 Abendgebet Sant‘Egidio 
 Pfr. Klingenberg 

 
Donnerstag 31.10.:  
10.30 Pastoralgebet   
 
Freitag 01.11.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 02.11.:  
18.00 Wochenschlussgottesdienst 
 Präd. Strauß 
 

Donnerstag 07.11.:  
10.30 Pastoralgebet  
 
Freitag 08.11.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 09.11.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl  Präd. Bachmann 

20.10.: 21. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Präd. Bachmann, Präd. Schöttl 
09.30 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst   Präd. Bachmann 
11.15 Regenbogenland 
17.00 Konzert Paul-Gerhardt-Chor 
 Christuskirche (s. S. 8/9) 

03.11.: 23. Sonntag nach Trinitatis - 
 Reformationssonntag 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl   
 Präd. Dr. Mann, Pred. Lorentz 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. Klingenberg 

13.10.: 20. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fietz 
09.30 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. J. Fuchs 
11.15 Regenbogenland 
18.00 Fest zur Ehrs Gottes im Gospel Life 
 Center 

27.10.: 22. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfr. Klingenberg 
11.15 Spätgottesdienst  mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“ Pfr. Fietz 

GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  
06.10.: 19. Sonntag nach Trinitatis -  
 Erntedankfest 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Diakon Weiß 
09.30 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst   Pfr. J. Fuchs 
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Mittwoch 13.11.: 
16.30 Krabbelgottesdienst mit Martinsumzug  
 
Donnerstag 14.11.:  
10.30 Pastoralgebet   
 
Freitag 15.11.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 16.11.: 
19.00 Kammerkonzert  (s. S. 8) 

Donnerstag 21.11.:  
10.30 Pastoralgebet   
 
Freitag 22.11.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

Samstag 23.11.: 
18.00 Gottesdienst mit Abendmahl zum  
 Gedenken an die Verstorbenen des 
 vergangenen Kirchenjahres   
 Pfr. Fietz, Pfr. Klingenberg 
 

Donnerstag 28.11.:  
10.30 Pastoralgebet   
 
Freitag 29.11.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst  
 mit Abendmahl Pfr. Fuchs, Agape 
 
Samstag 30.11.:  
18.00 Wochenschlussgottesdienst Pfr. Wolff 
19.00 Jugendgottesdienst „Fetter Samstag“  
  mit Abendmahl Diakon Weiß 
 

Mittwoch 04.12.: 
16.30 Krabbelgottesdienst  
 
Donnerstag 05.12.:  
10.30 Pastoralgebet   
 
Freitag 06.12.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
 

20.11.: Buß- und Bettag 
09.30 Hauptgottesdienst mit Beichte und 
 Abendmahl  Pfr. M. Fuchs 
19.00 Gottesdienst mit Beichte und Abend-
 mahl zusammen mit der Agape- 
 Gemeinschaft und mit Einladung an 
 die Laimer kath. Pfarreien  
 Pfr. Klingenberg u.a. 

10.11.: Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Klingenberg 
09.30  Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. J. Fuchs 
11.15 Regenbogenland 
18.00 Gottesdienst in freier Form   
 mit Abendmahl  Pfr. Bovenschen 

01.12.: 1. Advent 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 mit Chor Pfr. Klingenberg 
11.15 Spätgottesdienst für Jung und Alt  
 Diakon Weiß 

24.11.: Letzter Sonntag im Kirchenjahr - 
 Ewigkeitssonntag  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fietz 
09.30 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. Fietz 
11.15 Regenbogenland 

17.11.: Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfr. Fietz 
09.30 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“  Pfr. Klingenberg 
11.15 Regenbogenland 

 
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  
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Samstag 07.12.:  
18.00 Wochenschlussgottesdienst 
 Präd. Bachmann 

Donnerstag 12.12.:  
10.30 Pastoralgebet   
Freitag 13.12.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 14.12.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl Pfr. Klingenberg 
 

 
 

 
26.09.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
24.10.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
21.11.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
12.12.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
 

01.09.: Präd. Dr. Mann 
08.09.: Lkt. Löw 
15.09.: mit Abendmahl  Pfr. M. Fuchs 
22.09.: Präd. Strauß 
29.09.: mit Abendmahl  Präd. Weigl 
06.10.: entfällt; Erntedank  
 in der Paul-Gerhardt-Kirche 
13.10.: Präd. Dr. Mann 
20.10.: Präd. Vieweger 
27.10.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
03.11.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
10.11.: Pfr. M. Fuchs 
17.11.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
24.11.: Präd. Dr. Mann 
01.12.: entfällt; Adventsbeginn in der Kirche 
08.12.: mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
15.12..: Präd. Vieweger 
 

04.09.: Lkt. Löw 
11.09.: mit Abendmahl  Pfr. M. Fuchs 
18.09.: Pfr. Klingenberg 
25.09.: Pfr. M. Fuchs 
02.10.:  mit Abendmahl  Pfr. Fietz 
09.10.: Pfr. Kietzig 
16.10.: Pfr. Klingenberg 
23.10.: Präd. Schöttl 
30.10.: mit Abendmahl   Präd. Bachmann 
06.11.: Pfr. Fietz 
13.11.: Pfr. Kietzig 
20.11.: mit Abendmahl Diakon Weiß 
27.11.: Pfr. M. Fuchs 
04.12.: mit Abendmahl  Pfr: Klingenberg 
11.12.: Pfr. Kietzig 

Krypta St. Philippus 
Westendstr. 249 
Sonntag 9.30 Uhr 

08.12.: 2. Advent 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl   
  Pfr. M. Fuchs 
09.30  Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. J. Fuchs 
11.15 Regenbogenland 
18.00 Gottesdienst in freier Form  
  mit Abendmahl  P. Krasnikov 

AWO - Senioren-Wohnheim 
Stöberlstr. 75 
Donnerstag 15.15 Uhr 

Senioren-Residenz Westpark 
Westendstr. 174 
Mittwoch 18.45 Uhr 

15.12.: 3. Advent 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfr. Klingenberg 
09.30 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfr. Klingenberg 
11.15 Regenbogenland 
17.00 Konzert Paul-Gerhardt-Chor (s. S. 10) 
 

GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  
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Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3 
Montag 15.00 Uhr 

Alfons-Hoffmann-Haus 
Agnes-Bernauer-Str. 185 
Dienstag 16.00 Uhr 

 
 
 
 
03.09.: Lkt. Löw 
10.09.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
17.09.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
24.09.: mit Abendmahl  Pred. Lorentz 
01.10.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
08.10.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
15.10.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
22.10.: mit Abendmahl  Pred. Lorentz 
29.10.: Lkt. Schaffarczik 
05.11.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
12.11.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
19.11.: Lkt. Schaffarczik 
26.11.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
03.12.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
10.12.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
 
 
 
 
 
 
 
23.09.: mit Abendmahl Pfr. M. Fuchs 
14.10.: Pfr. Klingenberg 
11.11.: mit Abendmahl  Pfr. M. Fuchs 
25.11.: Pfr. Klingenberg 
09.12.: mit Abendmahl  Pfr. M. Fuchs 

 

 
 

 

Wächterrufgebet 
Jeden 12. des Monats um 16.00 Uhr 
In der Justinus-Kerner-Str. 3. 

 
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  

Ein paar Eindrücke vom Open-Air-
Gottesdienst am 21.07.13 Unter dem 
Thema: „Du meine Seele singe“ stand 
dieser Gottesdienst im Freien. Das gottes-
dienstliche Feiern, Singen und Musizieren, 
sowie das anschließende Picknick bei 
herrlichem Sommerwetter hat viel Freude 
gemacht! . Ein Ereignis, das nach Wieder-
holung ruft, haben nicht wenige gesagt.  
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KINDERGOTTESDIENSTEKINDERGOTTESDIENSTE   
Ganz auf die Kinder eingestellt sind wir in den Kindergottesdiensten und im Regenbogenland an 
jedem Sonntag während der Schulzeiten.  

 
Parallel zum Hauptgottesdienst um 9.30 Uhr: Hier dürfen auch die Eltern gerne ihre 
Kinder begleiten und zusammen mit ihnen Gottesdienst feiern. Treffpunkt ist der  
Gottesdienst, aus dem die Kinder während des ersten Liedes in ihren eigenen Kinder-
gottesdienst aufbrechen.  
 

Parallel zum Spätgottesdienst um 11.15 Uhr gibt es einen Dienst für die Babys und Krabbel-
kinder im Nebenraum. Bewährte Mamis und Erzieherinnen passen auf Ihre Kleinen auf.  
 

Ein Programm für Kinder aller Altersklassen bis zur Konfirmation: Im Regenbo-
genland im Obergeschoss des Gemeindehauses treffen sich die Kinder von 3 
bis 12 Jahren, spielen und singen miteinander und lernen Gott in den Geschich-
ten der Bibel kennen.  
Die Kindergartenkinder gehen dann mit ihren vertrauten Begleitern in den Krab-
belraum, um malend und spielend das Erlebte zu verinnerlichen. Die Großen 

verarbeiten die Inhalte kreativ in ihrer Gruppe mit einem Quiz, Wettspielen, Basteleien. Zeit, mit dem 
Ball nach draußen zu gehen ist oft auch noch.  
Die Teens (5.-6. Klasse) haben in der Jugendküche mit ihrem Gruppenleiter ihren eigenen Kidstreff 
„Bibeldetektive“. Im Herbst starten wir aber wieder zunächst gemeinsam im Regenbogenland in 
das Thema. Wir gehen mit „Paulus“ auf eine spannende Reise! Bitte bringt Eure Bibeldetektivlupen 
und, falls Ihr eine habt, auch Eure Bibel mit! 
Eltern sind immer herzlich eingeladen, dabei zu sein! 
 
Ab und an gestalten wir besondere Gottesdienste für Groß und Klein, die wir generationenüber-
greifend erleben wollen. Da ist dann für jeden etwas dabei.  
Nach der Sommerpause laden wir alle Kinder und Erzieher (Mitarbeiter, Lehrer, Pädagogen) ein, 
sich  am 08. September 2013 im Gottesdienst um 11.15 Uhr für das kommende Kindergarten- 
oder Schuljahr segnen zu lassen. Besonders eingeladen sind die 
Erstklässler, die gerne ihre Schultüten mit in den Gottesdienst-
raum nach vorne zum Altar bringen dürfen. Sie sollen als erste 
der Kinder unter Gottes Segen gestellt werden. Die Eltern be-
gleiten ihre Kinder nach vorne und später auch in die Kindergot-
tesdiensträume, wo die Kinder von den Kindergottesdienstmitar-
beitern noch ein besonderes Präsent erhalten. 
 
An Erntedank um 9.30 Uhr sind die Kinder eingeladen, ein Körbchen mit Erntedankgaben (Obst, 
Gemüse) mitzubringen und „in Tracht“ zu kommen. Eine Gabenprozession zum Altar eröffnet diesen  
Gottesdienst. Die Kinder werden danach Erntedank auf ihre Weise im Kindergottesdienst erleben 
und kommen zum Gottesdienstende wieder in den Saal zurück.  
Achtung: Am Erntedanktag findet um 11.15 Uhr kein Kindergottesdienst statt! 
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ANGEBOTE FÜR DIE KLEINSTENANGEBOTE FÜR DIE KLEINSTEN   

 Kinder sind in der Paul-Gerhardt-Gemeinde willkommen – schon die 
Kleinsten. Das beginnt mit dem Babycafé, das in der Regel zweimal im 
Monat montags von 9.30 bis 11.00 Uhr stattfindet und vor allem dem 
Austausch und dem Kontakteknüpfen junger Familien dienen soll. Einmal 
im Monat geht es um ein konkretes Thema: August: Erste-Hilfe-

Maßnahmen – September: Unfallverhütung –  Oktober: Fit mit Baby –  November: Beikostein-
führung. Terminänderungen sind möglich. Interessierte Mamas (und Papas) sollten sich vorher bei 
Stefanie Gedon anmelden. Leitung: Stefanie Gedon, Tel. 089/82079997, stefanie.gedon@yahoo.de. 
 
In der Krabbelgruppe treffen sich dann die etwas Größeren (ab etwa einem Jahr) zusammen mit 
einem Elternteil. Die Krabbelgruppe trifft sich dienstags um 09.30 Uhr im Gemeindehaus.  Der 
erste Termin nach den Sommerferien ist der 17. September 2013. Ansprechpartner sind Birgit  
Bräuner, Tel. 69300969 und Kerstin Erskine, Tel. 3171849. 
 
Weiter gibt es die Spielgruppe für Kinder ab zwei Jahren, ohne Eltern. Hier  
haben die Kinder die Möglichkeit, mit anderen Kindern in Kontakt zu kommen, 
das Leben in der Gruppe kennenzulernen und erste freundschaftliche Beziehun-
gen aufzubauen – eine gute Vorbereitung auch für den Kindergarten. Die  
Gruppenstunden finden donnerstags und freitags zwischen 8.30 und 11.00 Uhr 
(außerhalb der Ferien) statt. Anmeldung erforderlich. Ansprechpartnerinnen sind 
Stefanie Wunderlich, Tel. 162731 und Eva Rehak, Tel. 130059.  
 
Und sonntags im Gottesdienst? Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottesdienst um  
9.30 Uhr und zum Spätgottesdienst um 11.15 Uhr statt (siehe linke Seite). Darüber hinaus können 
die Kleinsten während des Spätgottesdienstes in die Babybetreuung gebracht werden (Ansprech-
partnerin ist Katharina Veen: Tel. 6914612).  Für die Eltern bietet die Babybetreuung daher die Mög-
lichkeit, den Gottesdienst entspannt mitfeiern zu können.  
 
 
Aber die Jüngsten sollen natürlich auch ihre eigenen Gottesdienste bekommen: Die Krabbelgottes-
dienste richten sich an Kinder im Alter von 1 – 4 Jahren und dauern ca. 30 Minuten. Sie finden in der 
Regel am ersten Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr statt. Im Anschluss besteht noch die Möglichkeit 
zum Spielen im Gemeindehaus. 
 

Die nächsten Termine sind:  
 
 

Mittwoch, 02. Oktober – Wir feiern Erntedank 
Mittwoch, 13. November – St. Martin (Beginn: 16.30 Uhr!!) 

Mittwoch, 04. Dezember – Wir feiern Advent / Nikolaus 
 
 

Die Leitung der Krabbelgottesdienste hat ein Team unter der 
Leitung von Nikola Winter. 
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FAMILIENFAMILIEN   
Als Familie Gott erleben 
 
Gott liebt „Familie“, wussten Sie das? Er selbst 
stellt sich uns in der Bibel als Vater, Sohn und 
Heiliger Geist (hebräisch die ruach) vor.  

Er fügt Mann und Frau zusammen in ihrer Un-
terschiedlichkeit mit einem Auftrag: Leben weiter  
geben und Glauben weiter geben, von den Er-
fahrungen mit Gott  weiter zu erzählen beson-
ders und zuallererst in der Familie. Gottvertrau-
en wächst, wo wir diesen Gott und seine Ge-
schichte kennenlernen und ihn als den erfahren, 
der mit uns ist.  
 
Als Kirchengemeinde wollen wir den Eltern hel-
fen, ihren Kindern den Weg zum Glauben zu 

eröffnen. Gemeinsam mit anderen Familien fällt 
das leichter.  
Darum sind wir immer wieder gemeinsam unter-
wegs auf Ausflügen und Freizeiten 
Wir unterstützen Ehen und Familien  in Ihrem 
Miteinander durch Seminartage und Abende. 
Dabei ist uns die Arbeit von Team F. ein starker 
Partner.  

 
Im Herbst werden wir  in einem offenen Ehe-
abend die „Fünf Sprachen der Liebe“ miteinan-
der entdecken. Auch im Umgang mit Kindern ist 
es übrigens wichtig, sich auf die Liebessprache 
seines Kindes einzustellen. Damit Lieben 
„ankommt“.  

 

Offener Abend mit Team.F: Die fünf Sprachen der Liebe 
 

am 16. Oktober um 19.30 Uhr im Großen Saal 
 
Kennen Sie Ihre eigene Liebessprache? 
Spricht Ihr Partner die gleiche oder eine  
andere? 
Wie lernt man seine Liebe auszudrücken, so 
dass der andere sie auch versteht? 
Wir möchten Ihnen an diesem Abend die fünf 
Sprachen der Liebe vorstellen.  
Referenten: 
Eva und Georg Steiger sind seit 29 Jahren 
verheiratet und Eltern von vier Jungs im Alter 
von 28, 26, 23 und 17 Jahren.  
Beide sind ehrenamtliche Mitarbeiter von 
Team.F und seit Jahren im Bereich Ehe tätig. 

                                                                          Herzliche Einladung  —  Eintritt frei 
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TREFFPUNKTE TREFFPUNKTE   

Dringend Gemeindebriefausträger gesucht 
 

Es war immer das Ziel unserer Gemeinde, diesen Gemeindebrief in alle evangelischen Haushalte im 
Gemeindegebiet zu verteilen. Aus verschiedenen Gründen sind mehrere Mitarbeiter ausgefallen und 
somit größere Lücken entstanden.  
Wir sorgen dafür, dass der Gemeindebriefausträger einen Bereich in der Nähe seiner Wohnung be-
kommt. Der Zeitaufwand beträgt viermal im Jahr ca. 1,5 Stunden. 
Es ist eine wichtige Aufgabe, mit der Sie Ihre Kirchengemeinde unterstützen. 
 
Nähere Informationen bei Elisabeth Riedel (Tel. 71 70 47) oder im Pfarramt (Tel. 56 54 70). 

 

Herzliche Einladung zum Männerkreis 
 

Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich regelmäßig am letzten Mittwoch des  
Monats um 20.00 Uhr im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Straße 3. 
 

Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes Wort, wobei die jeweilige Monatslosung 
im Mittelpunkt steht. Der zweite Teil steht für das freie Gespräch zur Verfügung. 
 

Wir sind Männer unterschiedlichen Alters und unterschiedlichen Familienstandes und laden alle Inte-
ressierten ganz herzlich zu unserem Treffen ein. 

 

Hans-Jürgen Schomburg (Tel. 0176/96937540) und Lorenz Marchese-Schmidt (Tel.0170/8352834). 

Büchertisch 
 
Es gibt in unserer Gemeinde seit einigen Wochen wieder einen Büchertisch. 
Ein kleines Team hat sich zusammengefunden und ist nun bemüht, für jeden 
Geschmack etwas anbieten zu können. Die Auswahl wird sich mit der Zeit 
noch vergrößern, vor allem wenn Sie Ihre Wünsche und Anregungen an das 
Team am Büchertisch weitergeben. Der Büchertisch ist in Abständen von  
2 – 3 Wochen nach den Gottesdiensten geöffnet. 
 
Eine Terminliste legen wir in der Gemeinde aus.  
Nähere Informationen im Pfarramt oder  per mail: gabriele-fry@mnet-mail.de   

 
Miteinander ins Gespräch kommen bei einer Tasse Kaffee… 

  Ab dem 08.September empfängt sie Ihre Kirchengemeinde 
wieder bei allen Sonntagsgottesdiensten mit einer  

Tasse Kaffee an den Bistrotischen. 
Bringen sie etwas Zeit und gerne  

auch Ihre Freunde mit! 
Wir freuen uns auf sie! 

 
Das Pfarrteam der  Paul-Gerhardt-Kirche 
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TREFFPUNKTETREFFPUNKTE   
Herzliche Einladung zu unseren Frauentreff-Abenden     

(Achtung: Themenverschiebung!!!) 
 
28.09.2013: Thema: Testament – was ist zu beachten? 
 Referentin:  Fr. Heike Puschmann, Juristin 

 
09.11.2013: Thema: GewaltLos – gewaltfreie Kommuni-
 kation, Referentin: Fr. Adelheid Reik 
 
im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3. 
Beginn um 19.30 Uhr, Beitrag: 3,-- €  
 
Nähere Informationen und Anmeldung bei Gabi Fry Tel. 820 5495 oder Elke Eber Tel. 8644537 
Gerne auch per mail: gabriele-fry@mnet-mail.de  bzw.  Elke.Eber@gmx.de oder unter  
www.paul-gerhardt-muenchen.de  

Rückblick: Frauentreff - Ausflug 
Unser zweiter Ausflug mit dem Frauentreff führ-
te uns dieses Mal mit dem Zug „Alex“ nach 
Kempten. Wir fuhren bei strömendem Regen in 
München-Pasing als kleine Gruppe von 8 Frau-
en los.  
Im Zug hatten wir schon lustige Gespräche mit 
einem überaus netten Schaffner und stimmten 
uns auf einen „nassen“ Tag ein. In Kaufering 
wurde die Gruppe noch um eine weitere Teil-
nehmerin verstärkt. Als wir in Kempten anka-

men, hatte es bereits wider 
erwarten aufgehört zu reg-
nen und wir machten uns mit 
dem Bus vom Bahnhof auf 
den Weg in die Innenstadt. 
Dort trafen wir uns am  
Allgäu-Museum beim Korn-
haus mit einer sehr tempera-
mentvollen Führerin, die uns 
im Museum und anschlie-
ßend in der Innenstadt eine 

Stadtführung auf Frauenspuren bot. Wir lernten 
verschiedene Frauen aus früheren Zeiten der 

Stadt Kempten kennen, 
wie sie lebten, ihre sozia-
len Engagements und 
auch besonderen Eigen-
arten zu den verschiede-
nen Jahrhunderten. Nach 
2 Stunden Führung 
schlossen wir uns dem 
„Geheimtipp“ unserer 
Führerin an und besuch-
ten ein einmaliges vege-
tarisches Restaurant, wo 
jede, trotz der kleinen 
Speisekarte, ein leckeres 
Essen serviert bekam. Anschließend sind wir 
bei strahlendem Sonnenschein in der Innenstadt 
und Fußgängerzone spaziert und rundeten den 
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und einem mit 
so vielen Frauen fast überforderten italienischen 
Kellner ab. Es hat viel Spaß gemacht und alle 
waren sich einig, dass es eine Wiederholung 
geben muss. 
Vorankündigung: am 14.12.2013 ist ein 
vorweihnachtlicher Frauentreff-Ausflug geplant. 

 

Frauenbibelkreis mit paralleler Kinderbetreuung 
 

Mittwoch, 9.30 Uhr (wöchentlich) im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche  
Leitung: Beate Scharlach 
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JUGENDJUGEND   
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ERNTEDANKERNTEDANK   

Es erinnert uns jedes Jahr neu daran, dass unser Wohlstand nicht selbstverständlich und vor al-
lem nicht selbstgemacht ist, sondern letztendlich auf Gott als den Schöpfer und Geber aller guten 
Gaben zurückgeht.  
Wie schon in den letzten Jahren wollen wir den Erntedankaltar wieder gemeinsam gestalten – 
möglichst reich und vielfältig geschmückt soll sich in ihm unsere Dankbarkeit gegenüber Gott  
widerspiegeln. 
Deshalb bitten wir Sie, entweder am Samstag, dem 
05. Oktober von 14.00 – 17.00 Uhr oder am Sonn-
tag, dem 06. Oktober zu den Gottesdiensten um  
9.30 Uhr und 11.15 Uhr, Ihren „privaten“ Erntedank in 
mitzubringen: Obst, Gemüse – lose oder im Korb – 
Konserven, Geld, etc. – alles, was für Sie 
„lebenswichtig“ ist, ist willkommen. Erntedank erinnert 
uns aber auch daran, dass es vielen Menschen nicht 
gut geht – auch in unserer nächsten Umgebung. Des-
halb werden Ihre Gaben nach dem Erntedankfest an 
Bedürftige in unserer Gemeinde verteilt. 

Am Sonntag, dem 06. Oktober, feiern wir wieder das Erntedankfest. 

BUSSBUSS--  UND BETTAGUND BETTAG   
Herzliche Einladung zu 
den Gottesdiensten am 
Buß– und Bettag, 
20.11.2013. 
 
9.30 Uhr und 19.00 Uhr 
mit  Beichte und Abend-
mahl. 
 
Beim Gottesdienst um 
19.00 Uhr sind die Ge-
schwister der Agape-
Gemeinschaft und der 
katholischen Nachbarpfar-
reien zur Teilnahme ein-
geladen. 
 
Weitere Informationen 
zum Motto des diesjähri-
gen Buß– und Bettages 
unter www.busstag.de 
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ADVENTADVENT   

Weihnachten im Schuhkarton 2013 
 

Wir sammeln wieder für Kinder in Not bei der weltweit größten Ge-
schenkeaktion! Letztes Jahr wurden in unserer Sammelstelle 319 
Schuhkartons abgegeben. 319 Kindern wurde Weihnachten nahe 
gebracht. 
Nicht alle Kinder können Weihnachten feiern. In Ländern wie Bul-
garien, Kosovo, Moldau, Polen, Rumänien, Serbien, Slowakei le-
ben viele Mädchen und Jungen in großer Armut. Ihnen können wir 
mit der weltweit größten Geschenk-Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ Freude und Hoffnung schenken: einfach einen Schuhkarton mit Geschenkpapier bekleben 
und ihn mit Geschenken für einen Jungen oder ein Mädchen füllen. Bewährt hat sich eine bunte 
Mischung aus Spielsachen, Hygieneartikeln, Schulmaterialien, Kleidung und Süßigkeiten sowie ei-
nem persönlichen Weihnachtsgruß.  
Achtung: Bitte keine gebrauchten Sachen wegen der Zollbestimmungen!!! 
Abgabe ist bis spätestens 15. November 2013 möglich 
Nähere Informationen, Flyer und Abgabemöglichkeit gibt es bei Gabi Fry, per mail unter  
gabriele-fry@mnet-mail.de oder Tel. 820 5495 oder unter www.geschenke-der-hoffnung.org 

Miteinander Advent feiern 
 

Gemeinde–Adventsnachmittag  
 
 

am ersten Advent 
im Großen Saal unter der Kirche. 

 
Nähere Informationen erfolgen zeitnah,  

wegen der Kirchenrenovierung 

 

Herbstzeit – Kindermusicalzeit 
 

Miriam Fuchs und Team üben mit Kindern von 3-12 Jahren ein Mini-Musical ein, das am Heiligen 
Abend im Gottesdienst für die Familien um 14.30 Uhr zur Aufführung kommt:  
 

Auf den Spuren der Hirten unterwegs  
 

Probenbeginn für das neue Weihnachtsmusical 
ab Sonntag, den 13. Oktober.  
Probe jeden Sonntag, 11.15 Uhr, Treffpunkt im 
kleinen Saal, 1. OG Gemeindehaus, Ende gegen 
12.35 Uhr im Seminarraum, 1. OG Gemeinde-
haus. Generalprobe: Sonntag, 22. Dezember, 
11.15  bis 16.00 Uhr. 
Wenn du 3-12 Jahre alt bist und gerne singst oder 
schauspielerst, bist du bei uns richtig. Melde dich 
doch unter mimi.fuechserl96@yahoo.de. 
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Im Überblick: 
 
Montag 14.30 Uhr Seniorennachmittag am 1. + 3. Montag des Monats 
   Leitung: Luise Müller 
Mittwoch Vormittag Senioren-Kochgruppe (14-tägig) 
   Leitung: Margarete Böer 
Mittwoch 14.30 Uhr Bibelstunde für Senioren „Zum guten Hirten“ 
   Leitung: Alexander Schöttl, Richiza Braun 

Im Einzelnen: 
 

September 
 

11.09. Mittwoch 14.30 Uhr Bibelstunde 
16.09. Montag 14.30 Uhr Seniorennachmittag  
18.09. Mittwoch  Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
23.09. Montag 15.00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
25.09. Mittwoch 14.30 Uhr  Bibelstunde 
 

Oktober 
 

02.10. Mittwoch  Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
07.10. Montag 14.30 Uhr Seniorennachmittag  
09.10. Mittwoch 14.30 Uhr Bibelstunde 
14.10. Montag 15.00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
16.10. Mittwoch 12.00 Uhr Herbstfest  
21.10. Montag 14.30 Uhr Seniorennachmittag  
23.10. Mittwoch 14.30 Uhr  Bibelstunde 
28.10. Montag 15.00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
30.10. Mittwoch  Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
 

November 
 

04.11. Montag 14.30 Uhr Seniorennachmittag 
06.11. Mittwoch 14.30 Uhr  Bibelstunde 
11.11.  Montag 15.00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
13.11. Mittwoch  Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
18.11. Montag 14.30 Uhr Seniorennachmittag 
20.11. Mittwoch 09.30 Uhr Gottesdienst zum Buß– und Bettag 
25.11. Montag 15.00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
27.11. Mittwoch 14.30 Uhr  Bibelstunde 
 

SENIORENSENIOREN   
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WIR SIND FÜR SIE DAWIR SIND FÜR SIE DA  

Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 
Organist:  
Florian Lorenz 
Tel.:0179/8649394 
   
Chorleiterin: Ilse Krüger-Kreile 
Tel.: 0172/8506626 
www.paul-gerhardt-chor.de 
  
Lobpreisgruppe Josaphat: 
Ruth Kleber 
Tel.: 089/54642087 
  
Lobpreisgruppe Aufwind: 
Katja Seifert 
Tel.: 089/12110321 
  
Agape-Gemeinschaft:  
Pastor Frank Weigert 
Tel.: 089/8120481 
www.agape.de 

Gemeindeverein:  
Gabriele Bachmann  
Tel.: 089/563483 
  
Babycafé/Krabbelgruppen: 
Stefanie Gedon 
Tel.: 089/82079997 
 
Stillberatung: 
Stefanie Gedon 
Tel.: 089/82079997 
  
Evang. Pflegedienst: 
München 
Tel.: 089/3220860 
  
Jugendarbeit: 
Diakon Weiß  
Tel.: 0177/5177025  
www.pg-jugend.de 

Hauskreis-Team:  
Pfr. Jutta Fuchs 
Tel.: 089/53887978 
  
PG-Aktuell: Thomas Schulz 
Tel.: 089/529330 oder  
TS4PGaktuell@arcor.de 
 
Seniorenarbeit: 
Luise Müller 
Tel.: 089/562515 
 
Evang. Kindertagesstätte 
der Inneren Mission: 
Tel.: 089/582817  
  
Kindergottesdienstteam 
„Regenbogenland“: 
Pfr. Jutta Fuchs 
Tel.: 089/53887978 

Pfr. Brigitte Fietz  
Tel.: 089/5463900-2 Fax.: -3 
  
Diakon Andreas Weiß  
Tel.: 0177/5177025  

Pfr. Carsten Klingenberg 
Tel.: 089/56822593 
  
Kirchner  Alexander Schöttl  
Tel.: 089/587515 od. 565470 

Pfr. Jutta u. Matthias Fuchs  
Tel.: 089/53887978 
  
Johannes Lochner (KV): 
Tel.: 089/8110718 

 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 

Mathunistr. 25,  80686 München 
Tel.: 089/565470    Fax: 089/5803937 
 

Wochenendbereitschaft in dringenden Fällen:  
Tel.: 0160/91887224 
 

Telefonseelsorge:  0800/ 111 0 111  
 

E-Mail: Paul-Gerhardt-Kirche@t-online.de 
Homepage: www.paul-gerhardt-muenchen.de 
 

Pfarramtssekretärin: Carmen Riedinger 
Bürozeiten: 
Montag - Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00  –  18.00 Uhr 
 

Spendenkonto:  
Münchner Bank, Konto 100 55 88, BLZ 701 900 00 
 

Konto des Gemeindevereins: 
Münchner Bank, Konto 109 67 10, BLZ 701 900 00 
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